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                    WIR MANIPULIEREN EUCH ...

Wir, die 4B und 4C, stellen uns vor. Wie ihr sehen werdet, haben wir viel Arbeit 
geleistet, und dabei herausgefunden, wie Nachrichten, Fotos, usw. manipu-
liert werden können. Ein Beispiel wie man das machen kann, könnt ihr schon 
auf der Titelseite sehen. Zu den zwei Fotos haben wir zwei unterschiedliche 
Schlagzeilen erfunden, eine fade und eine interessante. Welche spricht euch 
mehr an? Schon alleine daran entscheiden viele Menschen, ob sie den Artikel  
dazu lesen werden oder nicht. Wir hoffen, dass ihr euch 
dafür entscheidet, unsere Zeitung zu lesen. Wir haben uns 
sehr viel Mühe dabei gegeben!

4B und 4C der Volksschule Hainburg als Journalisten unterwegs.

Florian (10), Sofia (9)

... MIT UNSERER ZEITUNG
Ah, das hört sich 
schon besser an!

Hm, klingt nicht 
gerade sehr 
spannend!

DIE SUPERTOLLEN JOURNALISTEN 
DER VS HAINBURG

VS HAINBURG BESUCHT DIE 
DEMOKRATIEWERKSTATT
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SCHLAGZEILEN BEEINFLUSSEN UNS
Schlagzeilen lösen bei uns Gefühle aus. 

Ich fühle mich 
schrecklich, weil ein 

Kind tot ist.

Es ist schrecklich, 
dass manche 

Menschen kein  
Essen haben!

Mit diesem Spiel 
werde ich auch 

spielen!

Ich fühle mich 
furchtbar, weil so 

viele Katastrophen 
passieren!

Wien ist sicher eine 
schöne Stadt!

Ich  finde  es   toll,  
dass  es noch  heute   
viele  Helden gibt.

Mert (10) Kathrin (10)

Cihan (10) Afra (10)

Dominika (9) Cansu (10)

Kathrin (10), Afra (10), Dominika (9), 
Cansu (10), Cihan (10), Mert (10)

Redakteure wollen, dass wir ihre Zeitungen kaufen und lesen. Das 
geschieht, indem sie die Schlagzeilen besonders auffällig machen. 
Wenn Schlagzeilen viele Gefühle bei uns auslösen, wollen wir den 
Artikel auch lesen. Genau das haben wir ausprobiert. Wir haben 
Schlagzeilen aus unterschiedlichen Zeitungen ausgeschnitten, die 
sehr gefühlsbetont sind.
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TOLLE FRISUR ODER SCHRECKLICHE FRISUR?

Ein Kommentar ist eine persönliche Meinung. Von der Meinung anderer läßt man sich oft leicht beeinflus-
sen. Das gibt es auch in Zeitungen. Die Zeitung kann entweder neutral über etwas berichten z.B. ein neues 
Lokal wurde eröffnet. Oder sie kann eine Meinung hineinschreiben z.B. ein wunderbares, neues Lokal wur-
de eröffnet.

Wir haben eine Fotostory gemacht, mit der wir euch erklären, was ein Kommentar ist.

Matthias (9), Yusuf (10), Filip (11), Ayse (9), Ines (9)

Sie hat eine neue Frisur. Ihm gefällt die Frisur nicht.

Ihrer besten Freundin gefällt die neue Frisur.

Sie findet ihre Frisur wieder toll.

Sie ist unsicher.

Ich bin stolz auf 
meine neue Frisur!

Sind meine Haare 
wirklich nicht 

schön?

Ich bin froh, dass ich 
euch  habe!!!

  Wie schaust du  
denn aus?

Deine Frisur schaut 
toll aus!
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SO INFORMIEREN SICH DIE LEUTE

Bei Umfragen stellt man mehreren Personen eine 
Frage. Die Ergebnisse werden meist in Diagram-
men dargestellt und in Prozenten oder Zahlen an-
gegeben. 

Auf der Straße haben wir interessante Dinge für euch herausgefunden.

Wir informieren uns über das Thema. Sofia und Anel befragen die 1. Person.

...UND SO HAT UNSERE UMFRAGE AUSGESEHEN

Ein Kreisdiagramm, gezeichnet von Sofia.

Radio

Internet

Zeitung

Im Gegensatz dazu gibt es Interviews, bei denen 
einer Person mehrere Fragen gestellt werden. Wir 
haben für euch eine Umfrage gemacht. Das wollten 
wir von den Leuten wissen: „Wie informieren Sie 
sich über Politik?“ Wir haben nur wenige Personen 
befragt, deshalb ist unsere Umfrage nicht aussage-
kräftig. Männer und Frauen unterschiedlichen Al-
ters haben unsere Frage beantwortet. Die meisten 
haben uns gesagt, dass sie sich über Zeitungen in-
formieren. An zweiter Stelle wurde das Internet ge-

nannt und dann Nachrichtensendungen im Fern-
sehen. Informationen über das Radio nehmen nur 
ganz wenige Befragte in Anspruch.

Fernsehen

Ein Balkendiagramm, gezeichnet von Florian.

Jetzt wissen wir, wie man eine Umfrage macht und 
wie man damit manipulieren kann. Wir hoffen, dass 
auch ihr euch auskennt. Uns hat das Befragen der 
Leute auf der Straße sehr viel Spaß gemacht. Das 
könnt ihr euch in der folgenden Fotostory anschau-
en.
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Wir befragen die 2. Person. Michelle, Florian und Viki schreiben die Antworten auf.

Fertig mit unserer Umfrage. Florian zeichnet ein Balkendiagramm.

Das gesamte Reporterteam mit einer Passantin. Jetzt haben wir schon viele verschiedene Antworten.

Sofia (9), Viki (10), Anel (10), Michelle (10), Florian (10)Auch Sofia stellt die Ergebnisse dar.



6

Nr. 479 Freitag, 14. Jänner 2011

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

WIE ZEITUNGEN MANIPULIEREN KÖNNEN
Lässt auch du dich beeinflussen?

Angelina (9), Bianca (10), Jenny (10), 
Alican (10) und Atilla (9)

Gezeichnet von Alican.Gezeichnet von Atilla.

Angelina hat unseren Kommentar geschrieben.

Wir können durch Zeitungen be-
einflusst werden. Das geschieht 
meistens ganz ohne unser Wissen. 
Artikel werden so geschrieben 
und dabei so verändert, dass die 
Absicht des Reporters den Leser 
erreicht. Zeitungen bestehen aus 
verschiedenen Elementen: dem 
Namen der Zeitung, Schlagzeilen, 
Bildern, Artikeln, Grafiken und 

Werbung. Die Schlagzeile zeigt 
worum es geht. Das Bild eines 
Artikels macht uns neugierig. Ein 
Kommentar ist die Meinung einer 
Person. Durch Werbung wird eine 
Zeitung finanziert. Themen in Zei-
tungen sind z.B. Politik, Umwelt-
katastrophen, Sport, Wetterbe-
richt und das Fernsehprogramm.

Wir wissen jetzt worauf man achten muss. Man darf 
nicht alles glauben was man hört oder sieht, aber 
von dem Leonardo-Hundefutter haben wir uns 
selbst überzeugt.

Kauft das 
Tigerfutter, denn es 

wird schmecken.

Kauft das Leonardo-Hundefutter! 
Den Hunden wird das 

schmecken.

WIE FUNKTIONIERT DAS BEI EINEM KOMMENTAR?
Wir sehen uns z.B. die Werbung an, wo ein Artikel gut dargestellt wird, damit man ihn kauft. Durch die 
Bilder, die von einem Produkt gezeigt werden, lässt man sich schon leicht beeinflussen. Wenn dann aber 
auch noch positive Kommentare dazu abgegeben werden, verstärkt das noch die Sicht des Zusehers. Er 
wird verleitet die Ware zu kaufen. In unserem Beispiel hat es Angelina ausprobiert und ihre Meinung dazu 
abgegeben.

Ich lasse mich nicht gerne von den Medien, von 
der Werbung in einer Zeitung beeinflussen. Aber 
dieses Leonardo-Hundefutter ist einfach super!!!
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WIR VERÄNDERN BILDER!
Hier seht ihr ein paar Beispiele, wie man Fotos und Zeichnungen verändern kann!

Jasmin (10), Dominik (11), Michi (10), Lukas (10), 
Stefanie (9), Melanie (9)

Dominik hat rote Besucher zur Autoshow gezeichnet.

Heute haben wir in der Zeitung Bilder verändert. Dazu haben wir aus einer alten Zeitung Bilder ausge-
schnitten und neu erstellt. Wir haben Fotos von uns gemacht, im Photoshop bearbeitet und in das Zei-
tungsbild eingefügt. Manche Kinder von uns haben noch Zeichnungen dazu gemacht. 

Durch Bildmanipulation befinden sich Jasmin und Stefanie im Überschwemmungsgebiet.

Quellennachweis: 
Bildquellen: Schlammlawine 
in Brasilien und gelbes Auto 
vom 14. Jänner 2011 im 
Standard

Stephanie hat sich einen 
schönen Strand mit einer 

Palme vorgestellt und dieses 
Urlaubsbild gezeichnet.
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